Familiengottesdienst zum 3. Fastensonntag in Lengmoos
Thema: Tempelreinigung – oder wie ist Gott?
Vorbereitung


Tisch eines Geldwechslers: Geldstapel, Geldsäckchen


Tisch eines Taubenhändlers: Käfig mit künstlichen Tauben


Tisch eines Lammverkäufers: Stofflamm


Geißel aus Lederbändern

            Lesezeichen mit Psalm 1o3 mit Bändern
Lied zur Eröffnung: GL 614
Hinführung: 
Wie ist Gott? Ist er der liebe Gott? Heute im Evangelium lernen wir Jesus von einer anderen Seite kennen. Bei der Tempelaustreibung erleben wir ihn als zornig. Im Eifer für die Sache Gottesd. Wir haben  im Familiengottesdienstkreis überlegt, wo Menschen heute einen Eifer entwickeln:

Da gibt es Kinder, die eifrig sind im Fußball. Menschen die großes Interesse zeigen am Computer und PC- Spielen, Leute die mit Leidenschaft Musik hören oder machen. Menschen die eifrig ein Hobby betreiben, Reiten, Stammtisch, Auto. Als Außenstehende sagen wir da manchmal: Ich könnte das nicht das ich mich da so hineisteigere. Wofür wir Eifer haben, dafür haben wir auch Kräfte. 

Gott ist auch ein eifriger Gott, ein eifersüchtiger Gott. Er will, dass wir ihn an die erste Stelle setzten. Jesus ist mit Eifer dafür eingetreten. Ihn wollen wir in unserer Mitte begrüßen:
Kyrie: 
Pr:     Jesus, du weißt, was uns fehlt. Du weißt, was wir brauchen:

1
Herr Jesus Christus, du schenkst uns dein Wort. Ruf: GL 925,6 
2
Herr Jesus Christus, du schenkst uns, was wir zum Leben


brauchen. Ruf:... 
3        Herr Jesus Christus, du zeigst uns den Weg zu Gott. Herr, erbarme Dich.  

     Ruf:...
Lesung: Ps 103 

Lesung aus dem Buch der Psalmen.

Lobe den Herrn, meine Seele, und alles in mir seinen heiligen Namen! Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat: der dir all deine Schuld vergibt und all deine Gebrechen heilt, der dein Leben vor dem Untergang rettet und dich mit Liebe und Güte beschenkt. Solange du lebst, sorgt er für dich, so dass du jung und stark bleibst wie ein Adler. Der Herr vollbringt Taten des Heiles, den Unterdrückten verschafft er Recht.

Ruf  vor dem Evangelium: Kantorale 
Evangelium: Joh 2,13-17
Predigtteil – Spielszene 
Taubenhändler, Schafhändler, Geldwechsler


Taubenhändler:

T
Wir haben einen strengen Gott. Gott musst du gnädig stimmen.


Kauf dir ein paar Tauben und opfere sie.


Jesus kommt mit der Geißel und vertreibt den Händler: Er ruft:

J
Gott braucht keine Opfer. Wir brauchen ihn nicht zu fürchten.


Gott liebt dich auch ohne Opfer.


Schafhändler.

S
Wenn du etwas angestellt hast, dann musst du schon ein Lamm


kaufen, damit Gott verzeiht.


Jesus kommt mit der Geißel und vertreibt den Händler. Er ruft:

J
Gott braucht keine Opfer. Wir brauchen ihn nicht zu fürchten.


Gott liebt dich auch ohne Opfer.


Geldwechsler:

G
Mit Geld kannst du alles kaufen. Wechsle bei min


Du kannst Gottes Liebe kaufen


Jesus kommt mit der Geißel und vertreibt den Händler. Er ruft:

J
Gott braucht keine Opfer. Wir brauchen ihn nicht zu fürchten.


Gott liebt dich auch ohne Opfer.

Prediger: 


Es gibt heute noch Leute, die glauben: Schuld wird gut gemacht, wenn


ich mehr Geld in das Opferkörbchen werfe.


Gott aber vergibt Schuld und liebt, ohne Geld zu fordern. Seine Liebe


können wir nicht kaufen. Deshalb wirft Jesus alle Menschen, die für


Liebe Geld fordern, aus dem Tempel.

Denn Gott liebt dich so, wie du bist. Diese Liebe kannst du nie bezahlen. Sie ist ein Geschenk Gottes.

Und wenn wir Geld schenken, dann tun wir das, weil wir helfen wollen und das Gute teilen wollen.

Fürbitten 
Gottes Liebe können wir nicht kaufen, er liebt uns alle ohne Vorbedingung. Ihn
wollen wir bitten:


1 Es gibt Menschen, die Gott fürchten und vor ihm Angst haben.


Herr, lass sie deine Liebe spüren.

          A; Herr, lass sie deine Liebe spüren.

2 Es gibt Menschen, die etwas angestellt haben. Herr, lass sie deine Liebe  

spüren.

3 Es gibt Menschen, die Kummer haben. Herr, lass sie deine Liebe 
spüren.

4 Es gibt Menschen, die sich Liebe und Freunde kaufen wollen. Herr, lass sie deine Liebe spüren.

5 Es gibt Menschen, die mit Gott handeln wollen. Herr, lass sie deine
 Liebe spüren.


Denn du, guter Gott, sorgst für uns und hilfst uns durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Lied zur Gabenbereitung: Wenn Jesus an Dein Herz anklopft (Kinderchor)
Gabengebet MB vom Tag oder

Allmächtiger Gott, du schenkst uns, was wir zum Leben brauchen. In


den Zeichen Brot und Wein schenkst du uns deine Liebe. Wir feiern


das Fest der Freundschaft und deiner Liebe und vertrauen auf Jesus


Christus, unseren Herrn. Amen.

Sanctus: GL 933,2  mit Kinderchor
Vater unser: eventuell mit Unterbrechungen
Agnus Dei:
Während der Kommunion: Instrumental

Danklied: GL 634

Schlussgebet  MB vom Tag oder

Herr und Gott, du hast uns mit dem Brot des Himmels gestärkt. Du


beschenkst uns immer wieder neu mit deiner Liebe. Schenke uns Ideen


und Phantasie, deine Liebe weiterzugeben. Darum bitten wir durch


Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Am Ende des Gottesdienstes werden an die Kinder Lesezeichen verteilt mit dem Psalm 103, der daran erinnern soll, wie Gott ist
